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Familienname Vorname Abteilung

Delegido Diez Daniel Fußball Herren
de Vries Mika Fußball Jugend
Flaherty Kerstin Aerobic/Rückenschule
Gerber Dominique Fußball Damen
Kersten Leni Mutter und Kind
Krakowian David Fußball Herren
Michna Marcel Fußball Herren
Nguyen Calvin Hoang-Dan Fußball Herren
Nirwan Ashutosh Tischtennis
Prunn Titus Fußball Herren
Rensch Sarah Fußball Damen
Rohrsen Henrik Fußball Herren
Rühmkorb Michél Fußball Herren
Rymer Martin Fußball Herren
Schlote Daniel Taekwondo
Seifert Cornelia Fußball Damen

Anmerkung:
Insgesamt gab es im vergangenen Quartal 33 Eintritte. 17 Personen 
wollten allerdings nicht im Sportkurier erwähnt werden, sodass hier 
nur 16 Neu-Mitglieder namentlich aufgeführt sind.
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NEUE MITGLIEDER
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HERZLICHEN
  GLÜCKWUNSCH

Januar 2026

Brandes Hannelore 89 Jahre

Dettmer Holger 64 Jahre

Engler Friedrich 77 Jahre

Hinrichs Rickmer 86 Jahre

Hogrefe Irmgard 73 Jahre

Ruf Astrid 68 Jahre

Teichmann Wanda 71 Jahre

Wälker Regina 76 Jahre

Wluka Martin 90 Jahre
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HERZLICHEN
  GLÜCKWUNSCH

Februar 2026

Bomm Klaus Dieter 68 Jahre

Gerzewski Bernd 77 Jahre

Knolle Achim 68 Jahre

Machinek Ute 65 Jahre

Riedel Manfred 77 Jahre

Sprenger Kurt 74 Jahre

Sylvester Jörn-Arne 61 Jahre

März 2026

Hübsch Hartmut 72 Jahre

Jendryschik Hans-Georg 70 Jahre

Oldenburg Peter 64 Jahre

Volkmann Ilona 69 Jahre
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Grußwort
vom Vereinsvorstand

Hallo liebe Mitglieder*innen,

wir vom Vorstand wollen euch auf 
diesem Wege eine schöne und er-
holsame Adventszeit und Vorweih-
nachtszeit wünschen.

Ein spannendes, ereignisreiches, er-
folgreiches und auch ein schönes 
Jahr 2025 liegt hinter uns. Wir möch-
ten uns bei euch allen für euren Ein-
satz und Engagement ganz herzlich 
bedanken.

Auch in diesem Jahr laufen schon die  
Planungen für das Jahr 2026. Geplant 
ist ein internes Hallenturnier in unse-
rer Sporthalle in Weetzen. Erstmalig 
findet die Jahreshauptversammlung 
am ersten Freitag im März zusam-
men mit der Preisverleihung des 
Ehrenamtspreises statt. Außerdem 
wird traditionell am letzten Samstag 
der Sommerferien der Jugendtag 
auf unserem Sportplatz wieder viele 
Menschen zusammenbringen. Des 
Weiteren wird dann im November 
auch wieder geboßelt.

Es ist absolut beeindruckend, wie wir 
zusammen beim SV Weetzen immer 
wieder mit Aktivitäten die Gemein-
schaft im Verein stärken. Trotzdem 
brauchen wir weiterhin jemanden, 
die/der Interesse hat, in naher Zu-
kunft, den Posten der/s 1. Vorsitzen-
den oder einen anderen Posten in 
unserem Vorstand zu übernehmen.

Ihr könnt euch bei Interesse jederzeit 
bei uns melden, um eventuelle Fra-
gen zu stellen und Einblicke zu den 
Aufgaben zu bekommen. Wir freuen 
uns auf euch!

Jetzt wünschen wir euch und euren 
Familien ein frohes, gesundes und 
besinnliches Weihnachtsfest sowie 
einen guten Rutsch ins neue Sport-
jahr 2026.

Mit sportlichen Grüßen
Für den Vorstand:
Heiko Schulz
Organisationsleiter
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  Ehrenamtspreis 2024 
  Die dritte Gewinnerin im Interview

Ein Verein wie der SV Weetzen kann 
ohne den unermüdlichen Einsatz 
von Ehrenamtlichen nicht existieren. 
Nur die Bereitschaft von Vereinsmit-
gliedern, sich unentgeltlich für den 
Verein einzusetzen, macht einen 
funktionierenden Verein überhaupt 
erst möglich. Der SV Weetzen verfügt 
über eine Vielzahl von Personen, die 
sich Jahr für Jahr immer wieder für ih-
ren Verein und damit für die Gemein-
schaft im Ort einsetzen.
Der Vereins-Vorstand möchte die-
sen vorbildlichen Einsatz für unseren 
Verein in das Licht der Öffentlichkeit 
rücken. Deshalb wurde im Jahr 2024 
zum vierten Mal der Ehrenamtspreis 
ausgerufen. Die Vereinsmitglieder 
waren aufgefordert, Vorschläge zu 
unterbreiten, welche Ehrenamtlichen 
ihrer Meinung nach den Preis für das 
Jahr 2024 verdient hätten. Elf Per-
sonen wurden vorgeschlagen: Rai-
ner Ballhause, Hannah Blum, Ulrike 
Hennies, David Hoffmann, Bernd Kö-
nig, Sebastian Marhenke, Jutta Nolte, 
Peter Pabel, Rosa Rathing, Dennis 
Scheele und Oliver Schwarz.
Dann wurde abgestimmt. Hierzu hat-
ten alle Vereinsmitglieder und Leser 
des Sportkuriers mehr als zwei Mo-
nate Zeit. Erstmalig wurden von zwei 
Kandidaten die sozialen Netzwerke 
genutzt, um Werbung für die Wahl 

und den jeweiligen Kandidaten zu 
machen. Zudem waren insbesonde-
re die Sparten Fußball und Tischten-
nis sehr aktiv, um „ihre“ Kandidaten 
zu puschen. Auch der Bereich Body-
fitness mischte ordentlich mit.
Insgesamt gaben genau 100 Perso-
nen ihre Stimme(n) ab. 147 Wahlstim-
men wurden gezählt, was bedeutet, 
dass im Schnitt jeder nur eineinhalb 
statt der erlaubten drei Stimmen ab-
gab. Jede/r der Nominierten erhielt 
mindestens einige Stimmen. Sechs 
ehrenamtlich Tätige landeten im 
zweistelligen Bereich.  Das zeigt, wie 
sehr die Vereinsmitglieder die ehren-
amtliche Arbeit aller elf Kandidatin-
nen und Kandidaten wertschätzen. 
Zwischen den Plätzen vier, drei und 
zwei lag lediglich jeweils nur eine ein-
zige Stimme. Schlussendlich waren 
Hannah Blum, Sebastian Marhenke 
und Dennis Scheele (in alphabeti-
scher Reihenfolge) die drei glückli-
chen Gewinner des Ehrenamtsprei-
ses für das Jahr 2024. HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH!
Die Drei werden im Rahmen der 
nächsten Jahreshauptversammlung 
am ersten Freitag im März 2026 ge-
ehrt. 
Um allen Leserinnen und Lesern des 
Sportkuriers die drei Gewinner nahe 
zu bringen, werden Interviews mit 
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den Ehrenamtspreisträgern ver-
öffentlicht; und zwar ein Interview 
pro Ausgabe. Die Interviews mit Se-
bastian Marhenke (Ausgabe 146) 

und  Dennis Scheele (Ausgabe 147) 
wurden bereits publiziert. In dieser 
Ausgabe erscheint das Interview mit 
Hannah Blum.
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   Eine Gewinnerin des
   Ehrenamtspreises 2024: 

  Hannah Blum
Seit wann lebst du in Weetzen? Falls 
du nicht in Weetzen lebst: welchen 
Bezug hast du zu Weetzen?
Ich lebe in Hannover, bin aber in 
Ihme-Roloven aufgewachsen und in 
Weetzen zur Grundschule gegangen.

Seit wann bist du Mitglied im SV 
Weetzen?
Seit 2013.

Welche Posten hast du in der Vergan-
genheit im Verein ausgeübt?
Im September 2021 habe ich begon-
nen, Carlo Hinz beim Tischtennis-
Jugendtraining zu unterstützen. Seit 
2024 leiten David Hoffmann, der eine 
große Bereicherung für die Sparte 
ist und von dem ich selber viel lerne, 
und ich das Training weiter.

Was gefällt dir an unserem Ort be-
sonders gut?
Die Tischtennis-Sparte natürlich.

Gibt es etwas, das dir in Weetzen 
nicht so gut gefällt oder das du gerne 
ändern würdest?
Häufigere S-Bahnen sonntags zwi-
schen Weetzen und Hannover wären 
toll.

Wenn du drei Wünsche frei hättest, 
um den SV Weetzen voran zu bringen 
oder noch besser zu machen: welche 
wären das?
1. Wir würden uns freuen, wenn sich 
ein paar Mädchen zum Tischtennis 
trauen würden. Wir freuen uns auf 
euch.
2. Eine große Halle, damit wir die 
Tischtennisplatten weiter auseinan-
der ziehen können und auch neben 

mehreren Punktspielen der Trai-
ningsbetrieb ungestört laufen könn-
te. 
3. Bis vor einem Jahr hätte ich gesagt: 
Modernisierung der Homepage, aber 
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TAEKWONDO

die sieht ja jetzt richtig gut aus. Dan-
ke an der Stelle. 

Welche Hobbys hast du bzw. was 
machst du in deiner Freizeit am 
liebsten?
Neben Tischtennis fahre ich sehr 
gerne Fahrrad und spiele Bratsche 
und Geige.

Welches würdest du als dein schöns-
tes Erlebnis im SV Weetzen bezeich-
nen?
Ein sehr schönes Erlebnis war ein 
Punktspiel, als ich noch in der Ju-
gendmannschaft gespielt habe. Es 
war das erste Mal überhaupt, dass 
meine damalige Doppelpartnerin 
und ich zusammen gespielt haben. 
Am Anfang lagen wir noch hinten, 
haben dann aber doch einen Satz 
gewonnen, woraufhin der eine der 
Gegner zum anderen gesagt hat: 
„Wir können doch nicht gegen Mäd-
chen verlieren!“ Dass wir dann tat-
sächlich gewonnen haben, ist eines 
meiner Tischtennishighlights.

Und welche war im Zusammenhang 
mit dem SV Weetzen deine größte 
Enttäuschung?

Es ist schade, dass wenige Mädchen 
Tischtennis spielen, obwohl es eine 
schöne Sportart ist, bei der das Ge-
schlecht keine Rolle spielt.

Welche ist deine Lieblingsfernseh-
serie (heute oder in der Vergangen-
heit)?
Heartstopper.

Welcher ist dein Lieblingskinofilm 
(heute oder in der Vergangenheit)?
Stolz und Vorurteil (von 2005).

Welches ist dein Lieblingsbuch (heu-
te oder in der Vergangenheit)?
Sanditon von Jane Austen, vollendet 
von Mary Dobbs.

Was ist dein Lieblingsgericht?
Die selbstgebackenen Schokobröt-
chen meiner Freundin.

Welcher ist dein Lieblingsurlaubsort 
bzw. welches ist dein Lieblingsur-
laubsland?
Spanien.

Und welchen Ort in unserem Land 
magst du besonders gerne und wa-
rum?
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Das Interview führte Eike Harter

In Hannover die Eilenriede und die 
Ricklinger Kiesteiche.

Bei welcher Fußball-Weltmeister-
schaft hast du am meisten für unse-
re Nationalelf gefiebert?
Ich bin ehrlich gesagt gar kein Fuß-
ballfan. Bei der EM der Frauen die-
ses Jahr habe ich in ein paar Spiele 
reingeschaut.

Welches andere sportliche Großer-
eignis ist dir bleibend in Erinnerung 
geblieben?
Besonders in Erinnerung geblieben 

ist mir der Tischtennis-Teamwettbe-
werb bei den Olympischen Spielen 
2024, bei dem Annett Kaufmann als 
18-jährige Nachrückerin gegen Spie-
lerinnen, die unter den Top 10 der 
Weltrangliste waren, gewann, wo-
durch das deutsche Team das Halb-
finale erreichte.

Was möchtest du in deinem Leben 
unbedingt noch tun?
Ich möchte mit dem Fahrrad durch 
Spanien und die Moldau in Tschechi-
en entlangfahren.

Bitte schickt eure Artikel
Jedes Vereinsmitglied darf Berichte für 

den Sportkurier schreiben. 
Deshalb schickt uns bitte eure Beiträge, 
wenn ihr etwas zum oder aus dem Ver-
einsleben des SVW berichten möchtet! 
Wir freuen uns sehr auf eure Artikel.
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          Fussball F-Jugend
             Bericht zur Hinrunde 2025

Bericht: Frederik Wilke

Die F-Jugend des SV Weetzen blickt 
auf eine ereignisreiche und erfolg-
reiche Hinrunde zurück. In den ver-
gangenen Monaten stand bei den 
Spieltagen im Freien vor allem das 
Funinio-Konzept im Mittelpunkt – 
eine Spielform, bei der alle Kinder 
ständig in Bewegung sind, viele Ball-
kontakte haben und das Zusammen-
spiel spielerisch verbessert wird.

Die jungen Spielerinnen und Spieler 
zeigten dabei große Begeisterung 
und stetige Fortschritte. Besonders 
erfreulich war zu sehen, wie sich 
Teamgeist, Fairplay und Spielfreude 
von Woche zu Woche weiterentwi-
ckelten. Auch das Engagement und 
die Unterstützung der Eltern am 

Spielfeldrand trugen zu einer rund-
um positiven Atmosphäre bei.

Mit dem Abschluss der Feldsaison 
beginnt nun die Hallensaison, die 
mit dem ersten Spieltag in der Halle 
eröffnet wird. Das Trainerteam und 
die Kinder freuen sich auf die neuen 
Herausforderungen unter dem Hal-
lendach – mit schnellen Spielen, vie-
len Toren und jeder Menge Spaß am 
Fußball.

Ein herzliches Dankeschön gilt den 
Trainern Benjamin Itzig und Frederik 
Wilke sowie allen Eltern für ihren Ein-
satz und ihre Unterstützung.
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Vor einigen Wochen habe ich „Dienst-
jubiläum“ im SV Weetzen gehabt. Ich 
bin seit 30 Jahren ununterbrochen 
Übungsleiter der Volleyball-Sparte. 
Ich möchte mir nicht selbst ein Denk-
mal setzen; vielmehr glaube ich, es 
ist Zeit für eine Bilanz, eine Rück-
schau auf Episoden der Sparte, die 
sicherlich den jüngeren Mitgliedern 
weitgehend unbekannt sein dürften.

Nach mehreren Stationen als Hilfs-
trainer und Trainer in Hannover, u.a. 
beim Post SV Hannover, habe ich 
sofort nach meinem Zuzug den SV 
Weetzen entdeckt und dort natürlich 
die Volleyballsparte. Ich habe mich 
der Gruppe angeschlossen und etwa 
ein Jahr unter dem damaligen Trainer 
Werner Pelz trainiert, bevor ich das 
Ruder selbst in die Hand genommen 
habe. Der Übergang fiel nicht beson-
ders schwer, denn vorher hatte ich 
auch eine reine Hobbymannschaft 
trainiert, die ohne den Anspruch ei-
ner Ligateilnahme einfach Spaß am 
Volleyball haben wollte. Das Vereins-
leben gestaltete sich recht lebhaft, 
denn auch außerhalb der Trainings-
stunden kamen wir zu gemeinsamen 
Essen und (fast) regelmäßig zu einer 

Jahresfahrt zusammen. Fester Punkt 
unseres Terminkalenders war auch 
unsere Radtour zum 1. Mai, die uns 
rund um den Benther Berg führte 
und mit einigen Stationen der kuli-
narischen Einkehr garniert war. Das 
sind Traditionen, die leider schon seit 
einigen Jahren abgerissen sind.

In diese Zeit Mitte der 90er Jahre fiel 
auch das absolute Highlight des SV 
Weetzen Volleyballs: nach mehreren 
Anläufen gelang unserer Männer-
mannschaft der Sprung in die 2. Bun-
desliga!
Das war nicht nur sportlich, sondern 
auch organisatorisch und finanziell 
für einen Verein unserer Größe ein 
Drahtseilakt – aber wir haben ihn 
gepackt. Die Liga konnte nicht gehal-
ten werden, die Mannschaft brach 
anschließend wegen Ausbildung 
und Beruf auseinander, aber dieses 
Ereignis steht für immer in den Ver-
einsannalen.

Etwa zeitgleich haben meine Frau 
und ich eine Volleyball-Jugendgrup-
pe aus der Taufe gehoben, denn es 
konnte ja wohl nicht sein, dass un-
ser „Flaggschiff“ 2. Bundesliga spielte 

             Volleyball
          Freizeit-Volleyballer gesucht
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VOLLEYBALL

und wir nicht mal den Versuch einer 
Jugendarbeit unternahmen. Das ta-
ten wir auch mit einigem Erfolg: in 
unseren Glanzzeiten konnten wir 
eine Mädchenmannschaft melden, 
die Kreisvizepokalsieger wurde und 
deshalb am Bezirkspokal teilnehmen 
durfte. Dort bekamen wir zwar un-
sere Grenzen aufgezeigt, aber diese 
Truppe bildete einige Jahre später das 
Gerippe der Frauenmannschaft des 
VSV Benthe, was ich nicht ohne Stolz 
aus der Ferne begleitet habe.

Außerdem hoben wir eine „Allgemei-
ne Ballschule“ aus der Taufe, die von 
meiner Frau betreut  wurde. Bei un-
serer Jugendarbeit hatten wir immer 
wieder festgestellt, dass Kinder schon 
in jungen Jahren motorische Defizite 
aufwiesen. Laufen und springen, klet-
tern und balancieren, Umgang mit 
einem fliegenden Objekt waren kei-
ne Selbstverständlichkeiten und so 
legten wir Wert auf diese Dinge, die 
man in jeder Sportart gut gebrau-
chen kann.

Vor etwa zehn Jahren dann eine He-
rausforderung ganz anderer Art: 
durch den Zustrom junger Männer – 

besonders aus Vorderasien – wurden 
Sportangebote als Teil der Integra-
tion gesucht und auch in der Volley-
ballsparte des SV Weetzen gefunden. 
Hatten wir vorher manchmal das 
Problem, genügend Leute für zwei 
spielfähige Mannschaften zu finden, 
so stand die Gruppe nun am obe-
ren Ende ihrer Aufnahmekapazität. 
Es kam tatsächlich einmal vor, dass 
ich Bewerber wegen Überfüllung der 
Halle abweisen musste. Längst in an-
dere Orte verzogen treffe ich den ein 
oder anderen manchmal wieder und 
sehe, dass sie hier Familien gegrün-
det haben.

Zurück zur Gegenwart: Die Gruppe 
hat sich Gott sei Dank verjüngt, denn 
ehemalige Mitglieder haben altersbe-
dingt die Sportschuhe an den Nagel 
gehängt oder sind verstorben. Doch 
neue Gesichter sind dazugekommen 
und beleben die Gruppe. Schließun-
gen der Halle wegen Überfüllung sind 
nicht unser Problem – wir trainieren 
am Mittwoch um 20.00 Uhr in der 
Turnhalle der Grundschule Weetzen 
und nehmen gerne neue Mitglieder, 
auch Volleyball-Anfänger, auf – aber 
es gelingt in der Regel, zwei spiel-
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fähige Mannschaften aufs Feld zu 
stellen. Spaß, Spiel und ein Antidot 
zum manchmal sitzenden, stressigen 
Berufsleben stehen nach wie vor im 
Vordergrund.

Apropos Jubiläen: Vor kurzem feierte 
unser Lothar Steiner seinen 80. Ge-

burtstag und an dieser Stelle noch 
einmal öffentlich und nachträglich 
herzlichen Glückwunsch. Ich glaube, 
Lothar ist -  neben seinen Aktivitäten 
für die Tennis-Sparte – noch länger 
unser Spartenleiter als ich Übungs-
leiter. Dafür ein herzliches Danke-
schön!

Bericht: Rüdiger Nolte
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Fußball B-Jugend
Mannschaftsfahrt in den Freizeitpark

Trotz grauer Wolken und Tempera-
turen im niedrigen zweistelligen Be-
reich hat die B-Jugend des SV Weet-
zen am 05. Oktober einen rundum 
gelungenen Ausflug in den Movie 
Park Bottrop erlebt. Insgesamt 27 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
machten sich früh am Morgen auf 
den Weg, um gemeinsam einen Tag 
voller Action zu verbringen und den 
Teamgeist zu stärken.

Schon bei der Ankunft zeigte sich, 
dass das wechselhafte Wetter der 
Stimmung keinen Abbruch tun wür-
de. Ausgestattet mit Regenjacken 
und guter Laune stürzten sich die 
Jugendlichen in die Attraktionen des 
Parks, von rasanten Achterbahnen 
über spritzige Wasserbahnen bis hin 
zu ganz entspannten Fahrgeschäften 

für die, die es nicht so schnell ange-
hen wollten; es war für jeden etwas 
dabei.
Zwischendurch fielen zwar im-
mer wieder ein paar Regentropfen, 
doch die Truppe ließ sich davon 
nicht bremsen oder gar die gute 
Laune verderben, spätestens nach 
der Wildwasserbahn war das biss-
chen Wasser von oben sowieso egal. 
Zu späterer Stunde verwandelte sich 
der Park dann noch in ein Grusel-
kabinett und etliche schaurige Ge-
stalten und Untote zogen durch die 
Gegend und verbreiteten Angst und 
Schrecken. Grund hierfür war das 
Halloween Horror Festival. Am Ende 
des Tages waren alle ziemlich ausge-
powert, so dass die Rückfahrt in ei-
nigen Fahrzeugen eher ruhig verlief.
Fazit: Trotz, oder vielleicht gerade 
wegen des durchwachsenen Wetters, 
war es ein Ausflug, der noch lange in 
Erinnerung bleiben wird und nach ei-
ner Wiederholung verlangt.
Zum Abschluss möchte ich mich 
noch bei den Fahrern, Fahrerinnen 
und sämtlichen Begleitpersonen be-
danken, ohne die dieser Tag nicht 
möglich gewesen wäre.

Bericht: Oliver Schwarz
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FUSSBALL

Bericht: Michél Rühmkorb

          Fussball Herren I
             Zwischenfazit zur Hinrunde

Zum Saisonstart konnten wir einige 
junge Neuzugänge in unserem Team 
begrüßen. Mit Marcel Morgenstern 
(TW), Dominik Helka (MF), Moritz Hü-
per (MF) und Pascal Tölke (ST) konn-
ten wir für eine deutliche Verjüngung 
des Kaders sorgen und somit neuen 
Schwung hineinbringen. 
In der Vorbereitung wurde sich aus-
schließlich mit gleichwertigen oder 
höherklassigen Gegnern gemessen. 
In einigen Spielen konnten wir uns 
behaupten und in anderen wieder-
um nicht. Daher fiel die Vorbereitung 
von den Ergebnissen her durchwach-
sen aus, jedoch gelang dafür die In-
tegration der o.g. Neuzugänge sehr 
zügig.
Wie jedes Jahr sind wir mit einem 
schweren Auftaktprogramm gestar-
tet. Mit dem TSV Wennigsen in der 
ersten Pokalrunde, war die Pokalrei-
se in dieser Saison zu Ende, bevor sie 
überhaupt erst angefangen hat. Auf 
dem unbeliebten Kunstrasen waren 
wir fast chancenlos (1:3). Ein echtes 
Highlight erwartete uns beim Kreis-
liga-Heimdebüt von Marcel Halsten-
berg in Grasdorf. Nicht nur die örtli-

che Presse war vor Ort, sondern auch 
ein Fernsehteam des NDR. Somit war 
der SVW im Abendprogramm von der 
Couch aus zu sehen.
Insgesamt gestaltete sich die Hinrun-
de mit teils deutlichen Siegen (4:0 
Auswärtssieg in Wettbergen oder ein 
7:1 Heimsieg gegen Laatzen) sehr po-
sitiv. Hinzukommend sind die beiden 
Derbysiege gegen Ihme II (5:1) und in 
Ronnenberg (2:1) zu erwähnen!
Natürlich gab es vereinzelt auch 
Schwankungen in den Leistungen 
und entsprechend auch in den Er-
gebnissen. Aber dies ist einer Mann-
schaft mit einigen jungen engagier-
ten Spielern auch zuzugestehen. 
Verfolgt für weitere Ergebnisse gerne 
unseren WhatsApp-Channel des SV 
Weetzen (Fußballsparte). 
Jetzt folgt noch eine Einladung für 
das vereinsinterne Hallenturnier:  
Bitte kommt am 24.01.2026 in die 
Sporthalle der Grundschule Weetzen 
und freut euch auf spannende Spiele, 
Fachgespräche über den Budenzau-
ber und das ein oder andere Kaltge-
tränk!
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Tennis
Das Wandern ist der Tennissparte Lust

Am Sonntagmorgen, dem 02. No-
vember, traf sich fast die gesamte 
Tennismannschaft – krankheitsbe-
dingt waren statt der angemeldeten 
12 Mann „nur“ 11 Spieler dabei – um 
09.45 Uhr am Weetzener Bahnhof, 
um den Deister wandernd zu erkun-
den. Drei Stationen später war die 
S-Bahnfahrt bereits wieder beendet 
und es ging ab in den Wald. Petrus 
war uns wohlgesonnen, sodass wir 

die komplette Wanderung bei trocke-
nem Wetter genießen konnten.

Nach einigen hundert Metern kam 
der längst überfällige Vorschlag, die 
Flüssigkeitsspeicher für den großen 
Marsch aufzufüllen. Olli kredenzte 
eine Geburtstagsrunde Ouzo, den wir 
mit Bier verfeinerten. Mehr als eine 
Stunde später lud uns eine Wander-

hütte zu einer Pause ein. Nach ein 
paar Snacks, einem kühlen Getränk 
und ein/zwei weiteren Geburtstags-
runden machten wir uns wieder auf 
den Weg.

Weitere 45 Minuten danach hatten 
wir mit der Gaststätte im Annaturm 
unseren ersten geplanten Stopp er-
reicht. Kaiserschmarrn, Gulaschsup-
pe oder Currywurst wurden zusam-
men mit Kaltgetränken genossen 
und es gab zahlreiche Fachgespräche 
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weit über das Thema „Tennis“ hinaus.
Bestens gestärkt nahmen wir nach 
rund 90 Minuten die zweite Etappe 
in Angriff. Auch hier wurde die eine 
oder andere Ouzo-Runde eingebaut, 
bevor wir nach deutlich mehr als wei-
teren zwei Stunden die Wanderung 
im Forsthaus Blumenhagen ober-
halb von Lauenau beendeten.

Bei sehr leckeren Gerichten wie Ripp-
chen oder Schnitzel mit Bratkartof-
feln und gekühltem Zwick`l-Bräu 
ließen wir den schönen Tag Revue 
passieren. Gleichzeitig wurden schon 
die nächsten gemeinsamen Aktivitä-
ten wie ein verlängertes Ski-Wochen-
ende geplant. Konditionell haben 
wir – wie es sich für eine Sport-Mann-

schaft gehört – mit mehr als 25.000 
Schritten oder 17,5 km auch einiges 
getan. So hatten wir uns die zahl-
reichen Köstlichkeiten in fester und 
flüssiger Form mehr als verdient.

Zurück nach Weetzen brachte uns 
ein örtliches Taxiunternehmen. Denn 
auch hier gilt es, die ansässigen Wirt-
schaftsunternehmen zu unterstüt-
zen.

Bericht: Eike Gert Harter
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Fussball Herren II
Henrik Rohrsen ist neuer Trainer

Bericht: Christopher Brielich

Es ist ziemlich ungewöhnlich, dass es 
im Laufe einer Saison zu einem Train-
erwechsel kommt, wenn es sportlich 
nicht viel zu meckern gibt, doch die 
private Veränderung des bisherigen 
Cheftrainers, Julian Köppe, macht es 
zwingend erforderlich.

Die 2. Herren neu übernommen hat 
in der Hinrunde 2025/2026 Henrik 
Rohrsen. Wieder ein neues Gesicht 
im Sportverein, was viele Jahre eher 
untypisch für den SV Weetzen war, 
aber in den letzten Jahren hat sich 
insbesondere in der 1. Herren ge-
zeigt, dass hier auch Trainer ohne 
SVW-Vergangenheit Erfolg und Spaß 
haben können. Herzlich Willkommen  
Henrik!

Henrik Rohrsen (34), wohnhaft in 
Barsinghausen, ist verheiratet und 
hat zwei Kinder. In der Freizeit spielt 
der Fußball für ihn eine zentrale Rol-
le, was dann dazu führte, dass Henrik 
sein Fußballwissen an andere weiter-
geben wollte und Fußballtrainer wur-

de. Trainiert hat er u.a. die A-Jugend 
und C-Jugend von Basche United, so-
wie die Frauenmannschaft vom 1. FC 
Wunstorf.

Nun hat sich Henrik dem SV Weetzen 
angeschlossen, was uns sehr freut, 
weil es in einer laufenden Saison nie 
einfach ist, jemanden zu finden, der 
kompetent ist und menschlich zum 
Verein und der Mannschaft passt.

Lieber Henrik, ich wünsche dir für die 
restliche Saison viel Spaß und Erfolg 
und hoffe, dass die Kennenlernpha-
se schnell abgeschlossen wird, um 
die sportliche Entwicklung der Mann-
schaft voranzutreiben, so dass ihr 
eure Ziele auch erreicht.

Lieber Julian, auch dir wünsche ich 
für die Zukunft alles Gute und drücke 
dir fest die Daumen, dass dein neu-
er Lebensabschnitt ein Schöner wird. 
Lass dich trotzdem mal bei Gelegen-
heit an der Bröhn sehen.
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Fußball Jugend
Danke an unsere Jugendtrainer

Bericht: Frederik Wilke

Ein riesiges Dankeschön geht an all 
unsere Jugendtrainerinnen und Ju-
gendtrainer – ihr seid spitze!

Ihr steckt so viel Herzblut, Zeit und 
Energie in unsere Nachwuchskicker – 
ob beim Training, an der Seitenlinie 
oder bei der Organisation drumher-
um. Ohne euch würde auf unseren 
Plätzen deutlich weniger laufen!

Ihr seid nicht nur Trainer, sondern 
auch Vorbilder, Motivatoren und 
manchmal sogar kleine Alltagshelden 
für unsere Kids. Euer Einsatz macht 
unseren Jugendfußball zu dem, was 
ihn ausmacht: Teamgeist, Spaß, Fair-
play und Begeisterung.

Die Jugendleitung sagt einfach nur: 

Danke für euren Einsatz, eure Ge-
duld und euer Engagement!

Wir freuen uns schon auf viele weite-
re gemeinsame Trainings, Spiele und 
tolle Momente mit euch.

Werde Teil unseres Teams! Wir su-
chen Verstärkung für unser Jugend-
trainer-Team!

Wenn du Lust hast, den Nachwuchs 
zu fördern, Freude am Fußball hast 
und ein cooles Team suchst, dann 
melde dich bei Frederik Wilke unter 
frederikwilke@web.de

Mach mit – gemeinsam bringen wir 
den Jugendfußball weiter nach vorn!



SEPTEMBER 2025 - DEZEMBER 2025  | 23



24 |  SEPTEMBER 2025 - DEZEMBER 2025



SEPTEMBER 2025 - DEZEMBER 2025  | 25



26 |  SEPTEMBER 2025 - DEZEMBER 2025

Fußball Damen
Die Sparte Damenfussball stellt sich vor

Seit dem Sommer 2025 haben wir 
beim SV Weetzen eine neue Sparte 
„Damenfußball“ mit  der  Spartenlei-
terin  Meike Borchers und  dem stell-
vertretendem Spartenleiter  Dennis 
Scheele. Wie kam es dazu?
Nach der erfolgreichen Teilnahme 
der „Muttis“ am internen Hallen-
turnier, beschloss der Großteil der 
Mannschaft weiterzumachen. Auch 
der Trainer Dennis Scheele bot an, 
das Training weiter zu leiten und den 
Damen das Fußballspielen näher zu 
bringen. Da es weiterhin einen festen 
Kern an Spielerinnen gab und mitt-
lerweile weitere hinzukamen, wollte 
man das Projekt „Damenfußball“ in 
Weetzen ernsthafter angehen. Da-
her schlug der Vorstand den Damen 
die Gründung einer eigenen Sparte 
vor. Diese wurde im Sommer 2025 
gegründet. Aus der Mannschaft bo-
ten sich mehrere an, den Posten der 
Spartenleitung zu übernehmen. Am 
Ende wählten die Spielerinnen Meike 
Borchers und Dennis Scheele.
Beide sind nun darum bemüht, die 
Sparte voranzubringen und den 
Kreis der Frauen stetig zu erwei-
tern,  um in Zukunft auch am Spiel-

betrieb teilnehmen zu können. Zu-
nächst möchten wir uns jedoch 
keinem Leistungsdruck aussetzen 
und bestreiten  gelegentlich gegen 
ausgewählte  Damen-Mannschaf-
ten  Freundschaftsspiele. Der Spaß 
am Fußballspielen soll im Vorder-
grund stehen.

Seit Anfang der neuen Saison haben 
wir feste Trainingszeiten:
dienstags von 17:00-18:30 Uhr und
freitags von 17:00-18:30 Uhr.
Zu diesen Terminen sind alle Frau-
en, Damen und Muttis gern gesehen, 
ob zum Schnuppern oder um gleich 
voll mit einzusteigen. Alle sind bei 
uns willkommen. Derzeit besteht die 
Mannschaft aus 14 Spielerinnen.
Wir freuen uns auf euch!

Bericht: M. Borchers & D. Scheele
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FUSSBALL

          Fussball Herren II
                    Hinrundenfazit

Bericht: Julian Köppe

Die Vorbereitung verlief ausbaufä-
hig. Von vier Testspielen konnte am 
Ende nur eines stattfinden: das Du-
ell gegen unseren mittlerweile schon 
„befreundeten“ Testspielgegner Ein-
tracht Hannover III wurde mit 5:2 ge-
wonnen und sorgte für vorsichtigen 
Optimismus vor dem Saisonstart.
Das erste Pflichtspiel folgte im Pokal 
gegen die SG Bredenbeck-Holtensen/
Wennigsen – und auch hier zeigte 
die „Zwote“, dass mit ihr zu rechnen 
ist: Ein deutlicher 4:0-Erfolg bedeu-
tete den perfekten Auftakt. Mit zwei 
Siegen im Rücken, über vier Neuzu-
gänge und damit mehr Qualität und 
Breite im Kader, war schnell klar: Das 
Saisonziel sollte ambitioniert, aber 
realistisch sein. Einstimmig einig-
te sich die Mannschaft auf das Ziel 
„oberes Tabellendrittel“. Hohe Trai-
ningsbeteiligung und starkes Enga-
gement ließen die Brust noch weiter 
anwachsen – und die ersten beiden 
Ligaspiele sowie das zweite Pokal-
spiel konnten souverän gewonnen 
werden.
Doch dann geriet der Motor ins Sto-
cken. Ein Grund war, dass sich mitten 

in der Saison eine ungünstige Trai-
nersituation entwickelte: Noch-Trai-
ner Julian Köppe war aus privaten 
Gründen häufig im Süden unterwegs 
und der Mannschaft daher nicht-
durchgehend verfügbar. Dennoch 
bewies die „Zwote“ einmal mehr ih-
ren unbändigen Kampfgeist – beson-
ders im Pokal. Dort wurde bislang 
jedes Spiel gewonnen, inklusive des 
starken Auftritts im Arminia-Stadion, 
und der Weg führte schließlich hoch-
verdient ins Viertelfinale.
Das faktische Hinrundenfazit: Trotz 
unnötiger Punktverluste und unge-
wollter Störgeräusche neben dem 
Platz überwintert die Mannschaft auf 
Tabellenrang 8 – im gesicherten Mit-
telfeld – und steht im Pokal verdient 
im Viertelfinale.
Die Stellschrauben für die Rückrunde 
sind klar erkannt: Mit dem Trainer-
wechsel zu Mirco „Der Lange“ Kutz-
ner und Henrik Rohrsen kommt mehr 
Stabilität, eine klare spielerische Idee 
und ein geregelter Trainingsbetrieb 
zurück in die Truppe. Jetzt gilt der Fo-
kus der Winterpause und einer guten 
Vorbereitung. Allez SVW!
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Tennis
Saisonrückblick und Ausblick auf 2026

Punktspielbetrieb:
Erneut hat unsere Herren40 Mann-
schaft am Ende der Saison den drit-
ten Platz in der 2. Regionsklasse be-
legt. Dieses Mal ungeschlagen mit 3 
Siegen und 3 Unentschieden sind wir 
Punktgleich mit dem 2. der Tabelle 
mit 9:3 Punkten.

Vereinsmeisterschaft:
In der Vereinsmeisterschaft gab es in 
diesem Jahr Meldungen für Herren-
Einzel, Damen-Einzel, Herren-Doppel 
und Mixed-Doppel.
Bei den Damen konnte sich erneut 
Katja gegen ihre Konkurrentinnen 
durchsetzen. Den zweiten Platz hat 
sich gleich in ihrem ersten Jahr Sylvie 
vor Claudia erkämpft.
Im Mixed-Doppel ging der Sieg an 
Katja und Jörg vor Sylvie und Eike. Es 
folgen Claudia und Bernd, sowie Rike 

und Stefan auf den Plätzen 3 und 4.
Bei den Herren wurde die Konkur-
renz in 2 Gruppenphasen ausgerich-
tet. Nach der ersten Gruppenphase 
mit 3 Gruppen je 4 Spielern wurden 
die Platzierungen erneut in Grup-
pen ausgetragen. Die Gruppeners-
ten spielten um die Plätze 1 bis 3, 
die Gruppenzweiten um die Plät-
ze 4 bis 6 und die Gruppendritten 
entsprechend um die Plätze 7 bis 9. 
Für die Spiele um die Plätze 1 bis 3 
konnten sich Sören, Maik und Jörg 
qualifizieren. Da zum Ende der Sai-
son das Wetter häufig schlecht war, 
konnte das entscheidende Spiel zwi-
schen Maik und Jörg dieses Jahr lei-
der (noch) nicht ausgetragen werden, 

sodass zum Redaktionsschluss noch 
kein Herren-Vereinsmeister 2025 
feststand.



SEPTEMBER 2025 - DEZEMBER 2025  | 29

TENNIS 

Bericht: Jörg Steinigans

Beim Herren-Doppel haben wir die 
Paarungen wieder ausgelost, die 
dann 4 Wochen Zeit hatten, die Be-
gegnung auszutragen. In vier Runden 
kamen spannende Spiele zustande. 
Und das ausgeklügelte Punktesys-
tem hat am Ende Bernd H. und Klaus 
als „Doppel-Meister“ ergeben.

OpenFriday:
In diesem Jahr konnten wir den 
OpenFriday wieder mehrfach an-
bieten. An (fast) jedem letzten Frei-
tag im Monat haben wir unsere 
Pforten auch für Nichtmitglieder 
geöffnet, um zusammen mit erfah-
renen Spielern oder einem Trainer 
den Tennissport auszuprobieren. 
Die Termine zu den OpenFridays 
werden auf unserer Sparten-Home-
page jeweils angekündigt: https://
svw-tennis.lima-city.de/index.php/
spartentermine/

Was war sonst noch?
Die im Frühjahr angeschaffte Ballma-
schine hat den Trainingsbetrieb wie 
erhofft bereichert und konnte auch 
beim dem Sommerfest des SV Weet-
zen für ein lustiges „Volley-Zieltreff-

Spiel“ eingesetzt werden.

Der im letzten Jahr fertiggestellte Be-
tonstreifen rund um die Tennisplätze 
hat ebenfalls den gewünschten Effekt 
gezeigt und das Erscheinungsbild der 
Plätze verbessert.

Ausblick 2026:
Nach der Saison ist vor der Sai-
son. Wir hatten in diesen Jahr 
bereits leichten Zuwachs bei 
den Mitgliedern und möchten 
den Trend auch 2026 fortsetzen. 
Wir setzen alles daran, ein attrakti-
ves Umfeld für die Spartenmitglie-
der zu schaffen und zu erhalten. 
Die Spartenleitung ist dabei auf Anre-
gungen und Wünsche der Mitglieder 
und der Interessierten angewiesen. 
Kommt also gerne auf uns zu!
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Bericht: Peter Pabel

Mit einer kleinen, aber starken Dele-
gation nahm unsere Kickbox & Tae-
kwondo Sparte an der diesjährigen 
Germany Trophy 2025 in Bad Arol-
sen teil. Für den SV Weetzen traten 
Steve Jones (45) und Julian Kurowski 
(28) an. Insgesamt nahmen über 220 
Teilnehmer aus 22 Taekwondo, Kara-
te und Kickbox Vereinen des ITO Ver-
bandes teil. 
Der Tag bot nicht nur spannende 
Kämpfe, sondern auch viele Gelegen-

heiten, sich mit Sportlerinnen und 
Sportlern aus ganz Deutschland zu 
vernetzen und die Leistungen in den 
unterschiedlichen Kategorien wie 
Formenlauf, Pointfighting, Leichtkon-
takt und Teamwettbewerben zu ver-
folgen. 
Im Pointfighting setzte sich Julian 
Kurowski in der Kategorie Senioren 

93KG+ souverän durch: Er gewann 
seinen Kampf gegen den Vertreter 
des Ajax Berlin nach Aufgabe bereits 
in der ersten Runde. 
Steve Jones startete in der Master-
class bis 81KG und überzeugte gleich 
doppelt: Beide Kämpfe gegen die 
Athleten vom Ajax Berlin sowie vom 
Three Säulen Dojang entschied er mit 
deutlichem Vorsprung für sich. 
Damit holten beide Athleten nicht nur 
den 1. Platz in ihren Kategorien, son-
dern konnten zugleich ihre Titel aus 
dem Vorjahr erfolgreich verteidigen.
Die Teilnahme an Turnieren hat in 
der Kickbox & Taekwondo Sparte 
des SV Weetzen eine lange Tradition 
– und auch in diesem Jahr zeigen die 
Ergebnisse wieder die kontinuierlich 
starken Leistungen unserer Sportle-
rinnen und Sportler.

Taekwondo
Erfolgreich bei Germany Trophy 2025
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             Volleyball
          Freizeit-Volleyballer gesucht

Bericht: Lothar Steiner

Die Erwachsenen spielen weiterhin 
in der Halle am Mittwoch. Leider 
haben wir viele kranke Spieler. So 
können wir nur mit 5 oder 6 Perso-
nen spielen. Wir nutzen dann ein 
Kleinfeld, welches  durch blaue Lini-
en abgetrennt wird, an den  Seiten 
stellen wir zur Markierung Holzkegel 
auf. Laufen müssen wir trotz des klei-
nen Feldes.
In ganz  Deutschland  hat die  Win-
tersaison begonnen. Dies ist auch 
die  Zeit der Ehrungen. Der Beach-
volleyballtrainer Jürgen Wagner wur-
de im US-Staat Massachusetts in 
die  „Volleyball Hall of Fame“ aufge-
nommen. Ich wusste gar nicht, dass 
es so etwas auch gibt. Er hatte auch 
die Olympiasiegerin Laura Ludwig 
trainiert. Geehrt wurden bisher 185 
Spieler, Trainer, Schiedsrichter und 
Funktionäre.
Was gibt es aus unserer Region zu 
berichten? In Hildesheim wird auch 
in der Bundesliga Volleyball ge-
spielt. Diese Mannschaft spielte im 
Liga-Cup gegen Lüneburg. Das Spiel 
wurde mit 3:1 gewonnen. Lüneburg 
ist eine Mannschaft auf dem Weg 

nach oben. Lüneburg hat eine elek-
tronische  Bandenwerbung und eine 
lautstarke Trommelgruppe. Es gibt 
dort viele ehrenamtliche Helfer und 
an den Spieltagen eine volle Halle. 
Dies zeigt, dass auch neue, junge 
Mannschaften erfolgreich werden 
können.  Hildesheim hat dann aber 
leider gegen Friedrichshafen und Dü-
ren verloren. Für uns sind die Aligser 
Volleys das Team, welches wir leicht 
in Lehrte besuchen können. Sie spie-
len  in der zweiten Bundesliga Nord. 
Das ist die Liga, in der der SV Weet-
zen auch schon  gespielt hat (lange 
ist es her). Das Publikum geht beim 
Heimspiel begeistert mit.
Ich habe ein Buch geschenkt be-
kommen über Tennisspieler. Ein 
Tennisspieler hat erst mit 70 Jahren 
angefangen, Tennis zu spielen, und 
hat es bis zur deutschen Senioren-
meisterschaft geschafft. Es ist also 
noch möglich, beim Volleyball mit 
60 Jahren zu starten. Ehemalige Fuß-
ballspieler sollten sich überlegen, ob 
sie sich weiterhin sportlich betätigen 
wollen. Also, Neustart am Mittwoch 
in der Halle in Weetzen!
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     Boßelturnier 2025
         Team Umberto gewinnt

Wir schrieben den 23. November 
2025. Es war wieder einer dieser 
Tage, der wie gemacht war für das 
traditionelle Boßelturnier des SV 
Weetzen: Sonnenschein, eine noch 
angenehme Kälte und ein illustres 
Teilnehmerfeld. Und ein Titelvertei-
diger - das Rupp-Team -, der den 
Wanderpokal in den eigenen Reihen 
behalten wollte.

Zum Treffpunkt am Clubhaus kamen 
um 10.30 Uhr rund 30 Teilnehmer 
zusammen. Nachdem insgesamt 
sechs Mannschaften gebildet waren, 
sollte es gleich mit der ersten Son-
derprüfung losgehen. Hier galt es, 
drei Tennisbälle in unterschiedliche 

große Eimer zu werfen. Je zielsiche-
rer das kleinste Behältnis getroffen 
wurde, desto besser für die Punkte-
liste des Teams.

Dann ging es auf die Turnierstrecke. 
Auch hier bewahrheitete es sich im-
mer wieder, dass diese Boßelkugeln 
irgendwie „ihr eigenes Ding“ ma-
chen. So gab es haltungstechnisch 
formvollendete Würfe, die bereits 
nach wenigen Metern das Geläuf in 
Richtung „Grünes“ verließen, sowie 
auch solche, die das Straßenband 
gefühlt nicht verlassen wollten. Feh-
len durften auch die kleinen Pausen 
nicht, die zur Kraft- und Konzentra-
tionsgewinnung als auch zur wichti-
gen Aufnahme leckerer Frikadellen, 
Schmalzbrote, anderer Leckereien 
sowie dem Auftanken von Zielwasser 
vorgesehen waren.

Zur Turnierhälfte lieferten sich im-
mer noch vier Teams ein Kopf an 
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Bericht: Thomas Bensch

Kopf-Rennen. Das Ergebnis des 
nachfolgenden Spiels sorgte dann 
zum Teil dafür, dass sich die „Spreu 

vom Weizen“ 
trennte. Ein alt-
bekanntes Kin-
derspiel mit zwei 
Wurf- bzw. Fang-
körben galt es so 
zielsicherer ein-
zusetzen, dass 
zwei Spieler den 
dazugehörigen 
Ball innerhalb ei-
ner Minute so oft 

wie möglich hin und her spielten.

Bevor die „Abschlussprüfung“ an-
stand, galt es noch eine kurze Run-
de zu Boßeln. Am Clubhaus ange-
kommen durfte die hannöversche 
Spezialität „Lütje-Lage“ trinken nicht 
fehlen. Kurzum: Wer hierbei viel kle-
ckert, strapaziert das Punktekonto 
des Teams. Nach Abschluss aller 
Wertungsdurchgänge stand mit zwei 
Punkten Vorsprung letztendlich das 
„Team Umberto“ als der strahlende 
Jahressieger fest.

Die Siegesfeier samt leckerem Essen 
fand dann im Clubhaus statt.

Bis zum nächsten Jahr!
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SPONSORENVERZEICHNIS

BRANCHEN UND
UNTERNEHMEN

TELEFON

Auto Karosserie

Elies GmbH, Immenweg 12, Ihme-Roloven (05109) 24 40

Heiko Borcholte GmbH, Vörier Str. 2 D, Weetzen (0172) 8844336

Banken

Volksbank eG, Am Weingarten 1, Ronnenberg (05109) 79 07-0

Fahrräder

Zweirad Brandes, Hauptstraße 10, Weetzen (05109) 22 79

Fahrschule

Tommy`s Fahrschule, Hauptstraße 30, Weetzen (05109) 51 22 52

Finanzdienstleistung
  ABACUS Vermögensberatung GmbH, 
  Am Bettenser Berg 23, Weetzen (05109) 52 50 60

 Wilhelm&Brielich Finanzberatung OHG,
 Birkenweg 8, Weetzen (05109) 68 90 246

Gaststätte

Gaby Zeh, Bröhnstraße 31, Weetzen (05109) 31 84

Glaserei

   Jokiel Glaserei Kleefeld, Deveser Straße 26, Hannover (0511) 55 93 13

Heizung und Bad

A. Knobloch Münchhausenstraße 5,  Weetzen (05109) 20 03

B.S.F.R. GmbH, Bundesstraße 23, Gehrden (05108) 5 07 57 11

Heißmangel

Hatesuer, Göttinger Straße 100, Arnum (05101) 20 05
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SPONSORENVERZEICHNIS

BRANCHEN UND
UNTERNEHMEN

TELEFON

Maler und Fassade

Grosche, Hauptstraße 2, Weetzen (05109) 21 40

Rosenberg, Hauptstraße, Weetzen (05109) 51 52 16

Maurer und Fliesenleger

  Haupt, Kantstraße 4, Weetzen (0162) 8049673

Ronnenberger Fliesen, Kantstraße 6, Weetzen (0157) 73974227

Pflege

Bülow, Münchhausenstraße 6, Weetzen (05109) 33 13

Raumausstattung

Jens Kröger, Empelder Straße 2 A, Ronnenberg (05109) 44 27

Sport

Dive-Center Kappi-Divers, Hauptstraße 9, Weetzen (05109) 5 12 31 42

Therapiezentren

Physiotherapie Plath, Hauptstraße 23, Weetzen (05109) 51 33 33-3

Tischlereien

Ahrberg, Humboldtstraße 12, Weetzen (05109) 23 64

Temps, Huhestraße 4, Weetzen (05109) 24 78

Versicherungen

Concordia T.Triebel, Eulenflucht 9, Weetzen (05109) 56 43 89

Wir bedanken uns an dieser Stelle noch einmal recht herzlich bei allen 
Inserenten. Erst Ihr Inserat ermöglicht es, diese Vereinszeitung kosten-
los herzustellen und zu verteilen. Dafür vielen, vielen Dank! 
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ANSPRECHPARTNER DES SV WEETZEN
1. Vorsitzender Borchers Ulrich 05109 6469955
2. Vorsitzender Schwarz Oliver 0163 7731599
3. Vorsitzender Hauenschild Frank 05109 4510
Leiter Rechnungsw. Sylvester Arne 0511 721008
Mitgliedswartin Schwarz Mandy 0163 7292907
Organisationsleiter Schulz Heiko 05109 513909
Pressewart Klimek Thomas 05109 2692851
Platzwart Behse Manuel 0152 55457666
Sozialwart Wilke Frederik 05109 5649988
Schriftführerin Bichler Nicole 01520 5678970

ANSPRECHPARTNER DER SPARTEN
Bodyfitness Weiden Gerd-Volker 05109 2944

Fußball-Jgd. A-C Schwarz Oliver 0163 7731599

Fußball-Jgd. D-G Wilke Frederik 05109 5649988

Fußball Herren Brielich Christopher 05109 6890246

Gymnastik Hennies Ulrike 05109 4632

Kinderturnen Janowski Stefanie 05109 7793

Korbball Jugend Schmale Angelika 05109 4489

Kickboxen Pabel Peter 05109 3912

Taekwondo Kids Petrowsky Bettina 0172 3952646

Taekwondo Erw. Pabel Peter 05109 3912

Tanzen Wilke Rüdiger 05109 2235

Tennis Steinigans Jörg 05109 4065

Tischtennis Wohlfahrt Edgar 05109 2694112

Volleyball-Jgd. Willert Juliane 0160 92802319 

Volleyball-Erw. Steiner Lothar 05109 2224

ANSPRECHPARTNERVERZEICHNIS
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Alle Beiträge für den Kurier des SV 
Weetzen werden als Datei auf CD, 
DVD, USB-Stick oder vorzugsweise per 
E-Mail  erbeten an Eike Gert Harter, 
E-Mail: harter@abacus-hp.de.

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe ist am 

22. Februar 2026
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